
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Ungerhausen

Baudenkmäler

D-7-78-205-2 Holzgünzer Straße 7. Ehem. Schloss, jetzt Pfarrhof, zweigeschossiges Satteldachhaus,
wohl im frühen 16. Jh. von der Memminger Patrizierfamilie Vöhlin errichtet,
Erneuerungen des 17. Jh.
nachqualifiziert

D-7-78-205-3 Kapellenweg 34. Kath. Kapelle St. Johannes, dreiseitig geschlossener Chorbau mit
Strebepfeilern, Rest der ehem. Pfarrkirche, 15. Jh.; mit Ausstattung; ca. 500 m
südwestlich vor dem Ort.
nachqualifiziert

D-7-78-205-4

 Anzahl Baudenkmäler: 3

Memminger Straße 2. Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist, pilastergegliederter
Saalbau mit eingezogenem Chor und nördlichem Turm mit Zwiebelhaube,
Turmuntergeschosse spätgotisch, von Simpert Kramer 1734-38; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Unterallgäu
Gemeinde Ungerhausen

Bodendenkmäler

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Johann Baptista in Ungerhausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-7-7927-0028

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle St. Johannes
bei Ungerhausen und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 2

D-7-7927-0029
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